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Anmerkungen: 3: M am Ende klein.
8: O am Ende sehr klein.
Übersetzung: Dem Aggaeus, dem Kommandanten der Ala Celerum, dem erfahrensten
Bogenschützen, der von Soldaten gewaltsam beseitigt wurde, hat Monna dem überaus
geliebten Mann (das Grabmal errichtet).
Kommentar: die Reitertruppe gehörte zur Garde des Kaisers Philippus Arabs 244-249 n. Chr.
Sprache: Latein
Gattung: Grabinschrift
Beschreibung: Stele aus Marmor mit Inschrift zwischen kannelierten Pilastern. Darüber Relief eines
Reiters.
Maße: Höhe: 148 cm
Breite: 62 cm
Tiefe: 18 cm
Datierung: 3. Jh.n.Chr.: Wegen der ala Celerorum
Fundort (modern): Maria Saal (http://www.geonames.org/2771910)
Geschichte: 1826 auf dem Zollfeld gefunden.
Aufbewahrungsort: Klagenfurt, Landesmuseum Rudolfinum, Lapidarium, Inv.Nr. 53













UBI ERAT LUPA 1146, http://www.ubi-erat-lupa.org/monument.php?id=1146
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